
 

Kleine Anfrage 

Marion Schardt-Sauer (Freie Demokraten) vom 02.12.2019 

Eröffnung Gateway-Gardens 

und  

Antwort  

Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen 
 
 
 
Vorbemerkung Fragestellerin: 

Am 9. Dezember 2019 findet die feierliche Einweihung der S-Bahn-Station Gateway Gardens unter Teilnahme 
vieler Ehrengäste und des Bahnvorstands Ronald Pofalla statt. Dabei wird es auch eine Jungfernfahrt geben. 
Die offizielle Inbetriebnahme wird dann mit Beginn des neuen Fahrplans am 15. Dezember 2019 sein. 
 

Vorbemerkung Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen: 
Die S-Bahn-Station Gateway Gardens wurde bzw. wird in der Verantwortung und Zuständigkeit 
der bundeseigenen DB AG geplant, gebaut und betrieben. Zur Beantwortung der Kleinen Anfrage 
wurde daher die DB AG um Stellungnahme gebeten. 
 
Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1. Wie wurde der Termin ausgewählt? 
 
Frage 2. Ist es zutreffend, dass der Termin alleine auf Grundlage des Terminkalenders von Herr Pofalla 

festgelegt wurde? 
 

Die Fragen 1 und 2 werden wegen ihres Sachzusammenhangs zusammen beantwortet. 

Die DB AG teilt hierzu mit, man habe einen Termin gewählt, an dem möglichst viele Festredner 
und Gäste teilnehmen konnten. 
Frage 3. Welche Maßnahmen mussten ergriffen werden, damit die Strecke am 9. Dezember für 
die Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden konnten? 
 
Nach Angaben der DB AG habe der Bahnsteig für die öffentliche Feier für drei Stunden in Teilen 
für den öffentlichen Verkehr freigegeben werden müssen (u. a. damit es den geladenen Gästen 
möglich gewesen sei, den festgelegten Teil des Bahnsteigs ohne Helm und Warnweste zu bege-
hen). Zudem seien die genutzten Teile der Bahnsteiganlagen zu räumen und zu reinigen gewesen. 
 
 
Frage 4. Welche Arbeiten mussten unterbrochen werden, damit die Eröffnung stattfinden kann? 
 
Die DB AG erläutert hierzu, dass in der Station in den Bereichen, wo der symbolische Eröff-
nungszug eingefahren sei, für drei Stunden vorbereitende Arbeiten zur Montage der Unterkon-
struktion für die Akustikverkleidung unterbrochen worden seien. Außerdem seien Verkabelungs- 
und Aufschaltungsarbeiten für diesen Zeitraum zurückgestellt bzw. an anderer Stelle zuerst durch-
geführt worden. 
 
 
Frage 5. Wie hoch sind die Kosten, die für die vorgezogene Einweihung zusätzlich z.B. aus Sicherheitsgrün-

den, Verzögerungen oder möglicher zusätzlicher Aufwände entstanden sind? 
 
Frage 6. Welche Verzögerungen für den Projektverlauf ergeben sich durch die frühe Eröffnungsveranstal-

tung? 
 

Die Fragen 5 und 6 werden wegen ihres Sachzusammenhangs zusammen beantwortet. 
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Hierzu erklärt die DB AG, dass sich Zusatzkosten wegen der geringfügigen Unterbrechung kaum 
beziffern ließen. Dies gelte auch für eine erfragte Projektverzögerung. Die Einweihung verlief 
planmäßig und wie in der Projektplanung vorgesehen. 
 
Die Eröffnung der Station Gateway Gardens für den regulären Fahrgastbetrieb habe wie geplant 
am 15. Dezember 2019 stattgefunden. 
 
 
Wiesbaden, 17. Januar 2020 

Tarek Al-Wazir 
 


